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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried III : TSC München-Maxvorstadt 
Donnerstag, 18.11.2021, 19:00 Uhr

Lechtmann lässt den TSC München-Maxvorstadt jubeln

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSC
München-Maxvorstadt im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 München-West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) beim TSV Forstenried III beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:6 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Moradi / Le Cong
wurden Sieg / Meier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen.
Die siegbringende Taktik fehlte Furlani und Dippold bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Rademacher und Lechtmann ab dem Start. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Arne Sieg bei der
letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Eric Rademacher. Ohne Satzgewinn für Thomas Meier verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sina Moradi. Nur einen Satz verlor jedoch Ugo Furlani bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Viet Anh Le Cong und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Venera Lechtmann war für Georg Dippold letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Wenig Gegenwehr leistete daraufhin Arne Sieg beim 9:11, 8:11, 7:11
gegen Sina Moradi. Chancenlos war derweil Thomas Meier gegen Eric Rademacher nicht, aber
mehr als ein 6:11, 9:11, 11:7, 4:11 sprang nicht heraus. Unglücklich war Ugo Furlani in der
Begegnung gegen Venera Lechtmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Lechtmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Forstenried III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC München-Neuhausen IV am 01.12.2021 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSC München-Maxvorstadt wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TSV Neuried V am 24.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Forstenried III

Doppel: Sieg / Meier 0:1, Furlani / Dippold 0:1 
Einzel: A. Sieg 0:2, T. Meier 0:2, U. Furlani 1:1, G. Dippold 0:1 

 TSC München-Maxvorstadt
Doppel: Moradi / Le Cong 1:0, Rademacher / Lechtmann 1:0 
Einzel: S. Moradi 2:0, E. Rademacher 2:0, V. Lechtmann 2:0, V. Cong 0:1


